
 
Landesgericht:

. I,nndtnf=lnmt und Eifenbnhnbuch.

. Grundbuchsnmt und -Regiltrntur.

. Parteien—Saal.

. Burenus.

. Revifion.

. Caffe,

. Verwahrungsraum der Depofiten,
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ll. Einreichungs-Protocoll.

7. Feilbietungen von Realitäten etc.

Hundelsgericht:

[C. Depfits.

L. Hiltsämter.

‚l./'. Hilfsämter-Director.

A". Expedit.

0. Kanzlei des Bagatell—Gerichtes.

P. BugatelLGericht.

Erdgel'chofs.

]ufiizpalal‘c

0, Referenten.

R, Parteien-Saal.

S. Verhandlungsfcile.

T. Richterzimmer.

l". Vorzimmer.

V. Centralhalle.

W. Große Flurhalle.

.\'. Treppe des Handelsgerichtes.

Y. » » Landesgerichtes.

Z. » » Oberlandesgerichtes.

a. >> » oberlten Gerichtshofes.

&. Parteien-Treppe.

c. Dienfttreppen.

(i. Portier.

(. Kleine Flurhallen und Eingänge.

]. Einfahrten.

 

“Cflcrrcich und Salzburg, T) das Landesgericht in Civilrechts-Angelegenheiten und 3) das Handelsgericht;
ferner befinden (ich im Gebäude: die General-Procnratur, als zum oberl‘ten Gerichts- und Cafi'ations-Hofe
gehörig; weiters das vom Landesgericht abhängige Landtafel- und Grun(lbuchsamt‚ fo wie (las Wiener Civil-
gericlltx-Depnfitennmt; endlich das Bagatell—Gericht in Handelsl'achen. Selbftverftiindlich find auch alle zu
den genannten Gerichten etc. gehörigen Kanzleien und Rechnungsabtheilungen im Haufe untergebracht.

Der _Iuflizpalaf‘c enthält außer dem Sockelgefchofs Erdgefchofs, Zwifchengefchofs, I. und II. Ober-
gefchol's. Die genannten vier Gerichte find rechts und links vom Mittelbau derart vertheilt, dafs im Sockel-

2“) Facf.-Repr. nach dem in Fußnote 243 genannten Werke, Taf. 7, g. 10.
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I. Obergefchofs.
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Oberlandesgericht:

A. Präfidial-Kanzlei.

B. Präfidenten.

C. Senats-Säle.

D. Secretäre.

E. Oberfiaatsanwaltl'chaf't.

F. Kanzlei derfelben.

G. Verhandlungsfaal.

H. Parteien-Saal.

_'7. Richterzimmer.

Oberfter Gerichtshof:

!(. Präfidenten.

L. Präfidial-Secretär.

M Kleiderablage.

N. Grofses Foyer.

0. Senats-Säle.

P. Senats—Präfidenten.

«—
s

71. Wizlenzans.

Q. Präfidial-Kanzlei.

R. Hoffecretäre.

5. Bibliothek.

T. Parteienfaal.

U. Verhandlungsl'aal.

V. Berathungszimmer.

W. Großer Verhandlungsl'aal.

X. Vox-zimmer.

I". Centralhalle.

Z. Treppe des Oberlandesgerichtes.

oberften Gerichtshofes.

&. Parteien—Treppe.

:. Dienfltreppen.

d. Kleines Foyer.

L’. Functions-Saal.

f. Advocaten—Saal.

;. Sprech- und Schreibzimmer.

Il. ! »

gefchofs‚ Erd— und Zwifchengefchofs links (öfllich) das Handelsgericht, rechts (weftlich) das Landesgericht,
im I. und II. Obergefchofs links das Oberlandesgericht und rechts der oberfle Gerichtshof angeordnet
find. Der Seiteneingang von der Volksgartenflrafse mit feiner nur bis zum Zwifchengefchofs führenden
Treppe gehört daher ausfchliefslich dem Handelsgericht, derjenige auf der Weflfeite, ebenfalls mit be«
fonderer Nebentreppe, dem Landesgericht an.

In dem um 5!“ vor die übrige Fagadenflucht vorfpringenden. 26m breiten Mittelbau liegt der um

2111 über dem Strafsenboden erhöhte Haupteingang, zu welchem eine 14m breite Freitreppe und zwei
Rampen führen(Fig. 190). Durch 3 grofse Bogenthore gelangt man in die um weitere 6 Stufen erhöhte
Vorhalle; in diel'elbe münden auch zwei feitlich angebrachte Freitreppen für Fußgänger. An die Vorhalle,
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II. Obergefchofs zu Fig. 190 u. 191 “*).

Landesgericht: Oberfter Gerichtshof:

A. Verhandlungsfaal. L, M General-Procurator.
B. Parteien-Saal. N. Expedit.
C. Richterzimmer. 0. Einreichungs-Protocoll.

P. Regifiratur.

Oberlandesgericht: 0" Archiv.

1). Hilfsiimter-Director. R. Vorzimmer.
E. Regiftratur. S. Centralhalle. _
F. Expedit. T. Treppe des Oberlandesgerichtes.
G. Einreichungs-Prolocoll. U. » » oherfien Gerichtshofes.
ll. Bureaus. V. Parteien-Treppe.
_‘7. Rechnungs-Departement. W. Dienfttreppe.
K. Archiv. A'. Functions-Saal.

einen nahezu quadratifchen Raum von 12,5 m Breite und 9m Höhe, deffen gewölbte Decke von 10 Säulen
aus Salzburger (L‘ntersberger) Marmor getragen wird, fchliet'st fich ein rückwärtiger, 4 Stufen höher ge—
legener Theil, welcher zu den links und rechts gelegenen Bureau-Treppen führt; geradeaus tritt man
durch eine Thür in einen dreigefchoffigen, glasgedeckten Arcadeanof‚ in die Centralhalle, welche in ihrem
Mittelrnum 15m breit, 31m lang und 23m hoch ill. Inmitten der Halle beginnt die großartige, aus
Untersberger Marmor hergeftellte Haupttreppe “**), deren erfter Arm unter einer reich gefchmückten, die
lioloffal-Stntue der ]uftitia aufnehmenden Nifche endigt, um fich hier in zwei, nach beiden Seiten der
Halle in die fie umfehliefsenden Bogengiinge unffteigende Arme zu theilen. Die unteren Arcaden, welche
der Höhe von Erdgefchofs nebl"t Zwifchengefchofs entfprechen, ruhen auf Pfeilern, die durch vorfpringende
profilirte Quaderf’creifen getheilt find; diejenigen des I. Obergel'choffes auf jonil'chen Säulen'mit Schäften
von rüthlichem Granit; im II. Obergefchofs tragen die Pfeiler vorfpringende Confolen, und zwifchen jedem
Pfeilerpaar flehen Säulchen aus gelbem Veronefer Marmor, über welche zwei kleine Bogen gefpannt find;
die Säulenfül'sc und -l(apitelle im I. und II. Obergefchol's beftehen aus weißem Laafer Marmor. Die
Gewölbeflächen der Arcaden find reich bemalt und im I. Obergefchofs mit allegorifchen Darftellungen
gefehmückt, die \\‘undfiächen in den beiden unteren Stockwerken durch helle' Quaderfchichten in Sturm

245) Siehe die Abbildung diefer Treppe in Theil IV, Halbbd. :, Taf. bei S. 228.


